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Groll

Zürcher Knabenschießen

Als Teil, der Urgrofjeidgenoh,
Vom Haupt des Sohns den Apfel schoh,
Da wollten alle Knaben
Auch eine Armbrust haben.

Sie wollten üben ihre Kraft
Nach jenes Mannes Meisterschaft,
Die Heimat in Gefahren
Vor Knechtschaft zu bewahren.

Die Armbrust wich dann dem Gewehr.
Der Büchse Knall erfreut noch mehr,
Kein Knabe, den nicht triebe
Zum Schiehen Lusf und Liebe.

Und wer, im Zielen unbeirrt,
Ins Schwarze trifft und König wird,
Darf vor des Volkes Massen
Mit Stolz sich feiern lassen.

Recht, Knabe, ist's, dah du es lernst
Heut ist es Spiel und morgen Ernst!
So sei bereit beizeiten,
Für Haus und Hof zu streiten! N"ba

Gedankensplitter aus der RS

Ein Militärkopf (auch MK genannt)
ist einer, der vor lauter Militär vergessen
hat, dafj er auch einen Kopf hat.

Seit Wochen wird uns das Ideal der
Härte gepredigt. Der Erfolg: Fleisch,
Mais und Kartoffeln haben es sich
beherzigt.

Der Feldweibel ist derjenige, bei dem
die Weiblein das Feld beherrschen.

Herbst ist's. Die Blätter fallen: Laub,
Laub Nur kein Urlaub.

Es ist nicht alles Gold, was glänzt.
Und nicht alles glänzt, was Gold an
der Mütze trägt.

Rekrut Bählamm

Di letschte Zwee

«Feldweibel! Wohii sind denn au die
Esel vo Irner Kompanii alli glatschet?»

«Herr Major i chas gwüfj nid säge
allem Aaschii noo sind mir zwee di

einzige wo no da sind!» AK

Die Kaba macht sich

Sonderbar! Sie ist in Dürrenast und
kommt doch auf einen grünen Zweig.

fis

Relativitätstheorie

Baden macht schlank! aber hungrig
Pen-

Kindermund

Der dreijährige Ueli bastelt an seinem
Dreirädervelo. «Donners ch !»
entfährt es ihm in der Hitze seiner
Bemühungen. «Aber Ueli!», ruft die Mutter
entsefzf aus der Küche. «He, i ha nid
Dii gmeint, nume ds Redli!» beruhigt

Singe, wem Gesang gegeben

«Wie gefällt Ihnen die neue Sängerin?»

«Im Radio könnte sie als
atmosphärische Störung auftreten!» A

RESTAURANT

tAnnahöf
Ü R I C H mittlere BahnhofstraBe

Jnh. WernerMichU

BÄUMLI-HABANA
DER GUTE STUMPEN

""""vtiiHiifr
EDUARD EICHENBERGER. SÖHNE BEINWIfSEE TEL. 93 0203 STA F A

31


	Groll

